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Flims

A Sp III/15z 1
Formulare, Gebete, Taufzettel, Testamente
18. Jh - 19. Jh

A Sp III/15z 1.01
Gebet mit 6 Strophen zu je 8 Zeilen von Johannes Feltscher.
19.10.1748 Saumur

A Sp III/15z 1.02
Marti Beeli vermacht seinem seit vielen Jahren kranken Sohn Hans
Jacum Beeli eine Mannsmahd (tschavera) in Plattella. - Romanisch
(Sursilvan).

24.08.1805 Flims

A Sp III/15z 1.03
Taufzettel von Jon Cabalzar für sein Patenkind Urschla Beeli.
07.01.1812 Flims

A Sp III/15z 1.04
Die Verwandten der verstorbenen Christina und Curt Feltscher
einigen sich über die Verpflegung und Erziehung der Waisenkinder
Margretta, Urschla und Burga. - Romanisch (Sursilvan)

26.03.1818 Flims

A Sp III/15z 1.05
Formular für eine Beileidsbezeugung. - Romanisch (Sursilvan). -
undatiert

Formular für eine Hochzeit (?). - Romanisch (sursilvan). - undatiert

Zwei Schriftstücke

ca. 19. Jh ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 2
Kauf-, Verkaufs- und Tauschverträge
18. Jh - 19. Jh

A Sp III/15z 2.01
Caspar Beeli verkauft dem Marti Beeli ein Wiesstück von drei Fudern
Heu in Gutveina für 90 Gulden je Fuder.

05.05.1773 Flims

A Sp III/15z 2.02
Marti Beeli verkauft ein Wiesstück von einem Fuder Heu in Gutveina
um 85 Gulden.

12.05.1774 Flims

A Sp III/15z 2.03
Die Erben von Joseph Joos verkaufen dem Marti Beeli, des Junkers
Duff Sohn, Haus und Garten mit allem, was vernietet und vernaglet ist
sowie der Scaffa und dem Tisch in der Stube für 410 Gulden.

14.06.1793 (Flims)
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A Sp III/15z 2.04
Frau Podesta Charia de Curdin (Contrin) geb. Beeli v. Belfort und ihre
Schwester, Frau Landvogt Anna Magdalena Castelli a San Nazaro
geb. Beeli v. Belfort verkaufen den Brüdern Hercli, Peder Paul und
Risch Feltscher ihr Wohnhaus, Bestallung, Hofgarten und etwas
Mobiliar  für 1'240 Gulden. - Zwei fast gleich lautende Exemplare.

09.04.1779 Flims

A Sp III/15z 2.05
Schreiber Duff Feltscher verkauft seinem Onkel Marti Beeli ein
Maiensäss von drei "Schleusseten" (Fuhrschlitten) Heu auf Spaligna
um 225 Gulden.

22.11.1799 Flims

A Sp III/15z 2.06
Schreiber David Feltscher verkauft seinem Onkel Marti Beeli seinen
vom Onkel Conrad Beeli selig ererbten Anteil Haus, Stall, Garten und
Baumgarten um 300 Gulden.

25.01.1801 Flims

A Sp III/15z 2.07
Landammann Casper Veraguth als Vogt der Eheleute Teni und
Cristina Ragettli verkauft dem Marti Beeli den verpfändeten und 398
Klafter messenden Acker Traschlas um 238 Gulden und 48 Kreuzer.

08.04.1804 Flims

A Sp III/15z 2.08
Formular (Vorlage) für einen Verkaufsvertrag.
24.11.1805 Flims

A Sp III/15z 2.09
Conrad Feltscher verkauft seinen Schwagern Risch Beeli und Curt
Beeli und seiner Schwiegermutter Margret Beeli seinen Anteil an
Häusern, Stall, Garten und Baumgarten, den er von seinem
Schwiegervater ererbt hatte, um 320 Gulden.

07.04.1808 Flims

A Sp III/15z 2.10
Schreiber Duff Feltscher verkauft dem Risch Beeli ein Stück Wiese,
Suitg genannt.

30.07.1810 Flims

A Sp III/15z 2.11
Geschworener Conrad Feltscher verpachtet an Gion Peter
"Plomataller" (Blumenthal) auf drei Jahre hinaus den Drittteil des
Ertrages seiner Grundstücke. - In einem zweiten Vertrag vom 1. März
1811 werden die Pachtbedingungen genauer angegeben und
erweitert. - Romanisch (Sursilvan).

09.02.1811 Flims

A Sp III/15z 2.12
Statthalter Luzius Joos als Vogt des Waisenkindes Conrad de Casper
Feltscher verkauft an Conrad Feltscher den Anteil an Haus und Hof -
"la part casa curt" - den sein Mündel von seinem Onkel, Mastral Risch
Feltscher ererbt hat, um 310 Gulden. - Zwei gleich lautende
Exemplare. - Romanisch (Sursilvan).

28.02.1813 Flims
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A Sp III/15z 2.13
Caspar Rudolf verkauft Schreiber Duff Feltscher ein Ackerstück. -
Romanisch (Sursilvan).

14.12.1813 Flims

A Sp III/15z 2.14
Conrad und Fida Casutt verkaufen dem Risch Beeli ein Grundstück,
Ner genannt.

15.02.1816 Flims

A Sp III/15z 2.15
Landammann Luzi Beeli tauscht mit Risch Beeli sein Maiensäss
Runca sura gegen ein Ackerstück Quadris sur Baselgia, wobei
Letzterer Ersterem noch 145 Gulden bezahlt. - Romanisch
(Sursilvan).

17.02.1816 Flims

A Sp III/15z 2.16
Carstina Feltscher gibt ihre Wiese oberhalb des Stalles von Duff
Feltscher in Rens dem Letzteren und erhält von diesem im Tausch
seine Wiese in Rens oberhalb ihrem Stall und zusätzlich ein Kalb. -
Romanisch (Sursilvan).

11.02.1818 Flims

A Sp III/15z 2.17
Johann Lucius Cangina und Caspar Rudolf als Massavögte von
Leutnant Hercules Ragettli und Wachtmeister Caspar Ragettli
verkaufen dem Risch Beeli und seiner Frau Frena ein Wiesstück von
zwei Fudern Heu in Gutveina um 125 Gulden. - Romanisch
(Sursilvan).

18.02.1818 Flims

A Sp III/15z 2.18
Hans Parli als Vogt der Mengia Feltscher verkauft dem Risch Beeli
eine Wiese, genannt Vein, zu zwei Fudern Heu und eine Bergwiese
auf Battaleins zu zwei Schleifen "targliuns" Heu um 226 Gulden. -
Romanisch (Sursilvan).

09.03.1820 Flims

A Sp III/15z 2.19
Valentin de Castelberg erklärt, am 26. März 1824 im Namen seiner
Frau Barbla de Castelberg geb. Janut dem Risch Beeli de Belfort eine
Wiese zu sechs Fudern Heu auf Prau ault um 250 Gulden verkauft zu
haben. - Romanisch (Sursilvan).

10.05.1824 Ilanz

A Sp III/15z 2.20
Curt Janut verkauft dem Risch Beeli eine Bergwiese zu 3 Schleifen
"targliuns" Heu auf Battaleins um 111 Gulden. - Romanisch
(Sursilvan).

03.11.1826 (Flims)

A Sp III/15z 2.21
Caspar Veraguth antwortet Risch Beeli betreffs einer Wiese, die zum
Verkauf stand. - Romanisch (Sursilvan).

10.03.1831 Flims

A Sp III/15z 3
Inventare, Grundstückverzeichnisse
18. Jh - 19. Jh
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A Sp III/15z 3.01
Inventar der zu teilenden Grundstücke von Statthalter Andris Fargit
(Veraguth) selig.

23.03.1778 Flims

A Sp III/15z 3.02
Verzeichnis der (gepachteten) Güter von Hartmann Beeli.
1780 - 1781 (Flims)

A Sp III/15z 3.03
Verzeichnis der Grundstücke von Hartmann Beeli selig und der
Abgaben, die seine Erben jährlich der hinterbliebenen Witwe zu
leisten haben. - Romanisch (Sursilvan).

29.10.1810 (Flims)

A Sp III/15z 3.04
Auf Instanz von Präsident Matias Anton Caderas als Vogt der Frau
von Duff Feltscher erstellt Johann Lucius Cangina namens der
Oberkeit ein Inventar der Grundstücke, Viehhabe, Viktualien, Möbel,
Bettwäsche und Geräte sowie des Geschirrs, welche / welches die
erwähnte N. N. Feltscher in die Ehe eingebracht hat. - Romanisch
(Sursilvan).

06.07.1812 Flims

A Sp III/15z 3.05
Inventar der Bettwäsche und Kleidung, des Mobiliars und der
Gerätschaften der fünf Töchter von Curt und Christina Feltscher. -
Zwei, vermutlich zusammengehörende Schriftstücke. - Romanisch
(Sursilvan).

26.03.1818 (Flims)

A Sp III/15z 3.06
Verzeichnis der Kleidungsstücke, welche Magretta, Urschla, Gietta,
Frena und Burga (Feltscher) mitgegeben wurden. - Romanisch
(Sursilvan).

Undatiertes Verzeichnis der Bettwäsche, welche die obgenannten
Mädchen mitgnommen haben. - Romanisch (Sursilvan).

28.03.1818 (Flims)

A Sp III/15z 3.07
Verzeichnis der (Erb)Anteile von Risch Beeli, Curt und Riget N. N. -
Romanisch (Sursilvan).

03.09.1820 (Flims)

A Sp III/15z 3.08
Inventar der Kleidungs- und Schmuckstücke der Töchter "Bubas"
(von Curt und Christina Feltscher). - Romanisch (Sursilvan).

30.09.1820 (Flims)

A Sp III/15z 3.09
Inventar von Büchern, Wäsche, Hausrat, Werkzeug, Kapitalien und
Grundstücken der Frena Feltscher. - Romanisch (Sursilvan).

09.03.1824 Flims

A Sp III/15z 3.10
Zwei Verzeichnisse von Grundstücken mit vielen Flurnamen. -
undatiert.

19. Jh (Flims)
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A Sp III/15z 3.11
Verzeichnis der Feldgeräte im Keller unter der Stube und der
Werkzeuge und von allerlei "Crimpel" in der Fleischkammer. -
Romanisch (Sursilvan). - undatiert.

19. Jh ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 3.12
Ausführliches Inventar der Äcker, Wiesen und Bergwiesen, der
Kapitalien, des Viehbestands, der Lebensmittel, des Hausrats, der
Werkzeuge und Gerätschaften der Mengia Feltscher geb. Beeli. -
Romanisch (Sursilvan). - undatiert.

19. Jh (Flims)

A Sp III/15z 3.13
Verzeichnis der Grundstücke von Marti Beeli mit vielen Flurnamen. -
Romanisch (Sursilvan). - undatiert.

19. Jh (Flims)

A Sp III/15z 3.14
Verzeichnis der Grundstücke von Schreiber Harmen (Hartmann) N.
N. selig. - Romanisch (Sursilvan). - undatiert.

19. Jh (Flims)

A Sp III/15z 3.15
Verzeichnis von Lebensmitteln und Hausgerät. - Romanisch
(Sursilvan). - undatiert.

19. Jh ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 4
Schuldscheine
18. Jh - 19. Jh

A Sp III/15z 4.01
Zwei Schuldscheine, ersterer Christ Cangina, Sebastian Janut und
Sebastian v. Capol betreffend, letzterer Andris Veraguth und die
Erben von Johann Beeli v. Belfort betreffend. - 1701 und 1738.

1701 - 1741 (Flims)

A Sp III/15z 4.02
Curt / Cunrad Castrischer bescheinigt, von Peder Paul Feltscher 60
Gulden geliehen zu haben und gibt ein Ackerstück in Quadris zum
Unterpfand.

06.02.1786 Flims

A Sp III/15z 4.03
Die Brüder Jon Paul und Conrad Feltscher bekennen, von A.
Schorsch 500 Gulden verzinsbar zu 5 Prozent entliehen zu haben.

1804 Flims

A Sp III/15z 4.04
Michel Ragettli in Ilanz schickt Marti Beeli in Flims 31 Gulden im
Auftrag von Landammann Gielli Vinzens von Siat und bittet ihn im
Namen des Letztern um Geduld. - Romanisch (Sursilvan).

28.01.1806 Ilanz

A Sp III/15z 4.05
R. B. verlangt von einem unbekannten "Mastral" die längst fällige
Rückzahlung einer Schuld auf kommenden Maimarkt, ansonsten er
die Betreibung einleiten müsse. - Romanisch (Sursilvan). -
(Formularbrief?).

14.04.1808 Flims
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A Sp III/15z 4.06
Conrad Feltscher bekennt, Landammann Anton Schorsch 100 Gulden
schuldig zu sein.

09.05.1811 (Flims)

A Sp III/15z 4.07
Risch Beeli bekennt, den Töchtern von Raget Rudolf 171 Gulden,
verzinslich zu 5 Prozent, schuldig zu sein. - 1. August 1811.

Risch Beeli entleht von Duff Feltscher 171 Gulden. - 21. Oktober
1811.

Zwei Schriftstücke.

1811 (Flims)

A Sp III/15z 4.08
Conrad Feltscher bescheinigt, von Landammann Anton Schorsch
eine Anleihe von 50 Gulden empfangen zu haben.

12.12.1812 Flims

A Sp III/15z 4.09
Conrad Feltscher bekennt, Statthalter Caspar Rudolf 300 Gulden
schuldig zu sein. - Romanisch (Sursilvan).

06.01.1814 Flims

A Sp III/15z 4.10
Christian Caprez von Trin leiht dem Conrad Feltscher von Flims und
seiner Ehefrau 150 Gulden verzinsbar zu 6 Prozent.

13.02.1815 ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 4.11
Conrad Cavigilli leiht der Carschinna (Christina) Feltscher 20 Gulden
zu einem Zins von drei Prozent. - Romanisch (Sursilvan).

18.02.1818 (Flims)

A Sp III/15z 4.12
Verzeichnis der ausstehenden Guthaben und Obligationen der
Töchter von Conrad Feltscher und Rechenschaftsbericht von Risch
Beeli zugunsten genannter Töchter vor Landammann Julius
Castrischer und Jon Castrischer. - Romanisch (Sursilvan).

Joseph Castrischer bekennt, den Töchtern von Conrad Feltscher 24
Gulden schuldig zu sein. - Romanisch (Sursilvan).

Zwei Schriftstücke.

28.01.1820 Flims

A Sp III/15z 4.13
Schreiber Duff Feltscher gibt den Erben seines verstorbenen Bruders
den Baumgarten neben dem Haus als Unterpfand für eine Obligation
von Pfarrer (Matthias) Janki, eine von Hauptmann Caduff von
Ruschein gekaufte Kuh und eine von einem Versamer übernommene
Mese. - Romanisch (Sursilvan).

21.05.1821 Trin
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A Sp III/15z 4.14
Risch Beeli bürgt im Namen von Gieta Castrischer für eine von Huort
(Conrad) Schmidt herrührende Schuld von 258 Gulden und 19
Kreuzern bei Landrichter Johann Plasi (Placidus) Caderas. -
Romanisch (Sursilvan). - 2. November 1823.

4. März 1834, Chur
Schreiben von M. A. Caderas in Chur an Oberst Balthasar Bundi in
Flims in obiger Sache. - 4. März 1834.

Zwei Schriftstücke

1823 - 1834 Flims und Chur

A Sp III/15z 4.15
Verzeichnis der Zinsguthaben von Frena Feltscher aus Obligationen
und der Verpachtung von Grundstücken. - Romanisch (Sursilvan).

17.03.1828 Flims

A Sp III/15z 4.16
Risch Beeli de Belfort bürgt für Paul Casutt, der von der
Gerichtsgemeinde Flims 30 Gulden entlehnt hat. - Romanisch
(Sursilvan).

15.04.1828 Flims

A Sp III/15z 4.17
Statthalter Risch Beeli de Belfort bekennt im Namen seiner Nichte
Frena Feltscher, dem Luregn Rudolf 100 Gulden schuldig zu sein. -
Romanisch (Surssilvan).

01.03.1836 Flims

A Sp III/15z 4.18
Johann Peter Henny von Cazis ersucht Statthalter Seeli in Flims, bei
Statthalter Beeli einen Aufschub der am Neujahrsmarkt fälligen
Restsumme für eine am Trinsermarkt gekaufte Kuh zu erwirken.

12.01.1845 Chur

A Sp III/15z 5
Rechnungen, Kassa, Quittungen
18. Jh - 19. Jh

A Sp III/15z 5.01
Leonhard de Marchion bescheint namens der Erben von Marti Beeli
de Belfort, von Statthalter Hercules N. N. und den Brüdern Feltscher
600 Gulden auf Rechnung des verkauften Beeli'schen Hauses
erhalten zu haben.

12.05.1779 Flims

A Sp III/15z 5.02
Curt Feltscher bescheint, von Antoni Joos namens seines Schwagers
Caspar Ragettli 25 Gulden Güterzins erhalten zu haben. - Romanisch
(Sursilvan).

19.11.1801 Flims

A Sp III/15z 5.03
Joh. L. Cangina bescheint namens der Gemeinde, von Risch Beeli
die Hälfte des Kapitalzinses von 600 Gulden empfangen zu haben.

30.12.1810 Flims
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A Sp III/15z 5.04
Sechs Rechnungen / Quittungen betreffend Beeli, Casti, Casutt,
Feltscher, Malia, Seeli und Greebelhorn (?). - Romanisch (Sursilvan)
und Deutsch.

1816 - 1844 Chur, Flims, ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 5.05
Verzeichnis der Einnahmen und Ausgaben für Frena Feltscher,
Aufzeichnungen über ausgeliehene Gelder und Quittungen. - Heft
von 16 Seiten. - Romanisch (Sursilvan).

1829 - 1842 (Flims)

A Sp III/15z 5.06
Gegenrechnung von Jon Paul Feltscher. - Romanisch (Sursilvan). -
undatiert

Nachträgliche Rechnung von Hans Duff Ragettli über 56 Kreuzer. -
Romanisch (Sursilvan). - undatiert

Zwei Schriftstücke

19. Jh (Flims)

A Sp III/15z 5.07
Rezept und Rechnung von Dr. Bosshard für eine unbekannte
Patientin.

19. Jh ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 5.08
Verzeichnis der Ausgaben und Einnahmen im Haushalt von Duff
Feltscher. - Romanisch (Sursilvan). - undatiert

19. Jh ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 6
Händel, Klagen, Vergleiche
18. Jh - 19. Jh

A Sp III/15z 6.01
Steckbrief: Gesucht wird der Sekretär des französischen Ministers
Graf v. Baschi, namens Dinet, der mit zwei gestohlenen Kisten und in
Begleitung einer Weibsperson dem Vernehmen nach über
Schaffhausen in die Schweiz geflohen ist.

1750 ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 6.02
Conrad Feltscher und seine Frau Christina einerseits und Fida Casutt
geb. Cangina andererseits einigen sich vor einer vierköpfigen
Abordnung der Oberkeit, ihre gegenseitigen Anklagen
zurückzuziehen. - Romanisch (Sursilvan).

08.12.1808 Flims

A Sp III/15z 6.03
(Entwurf einer) Klage eines Unbekannten gegen Stoffel Fantauna
(Fontana) vom Heinzenberg, dem er am Trinsermarkt 1807 eine Kuh
verkauft hat, die unbezahlt geblieben ist. - Romanisch (Sursilvan).

07.01.1810 Flims
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A Sp III/15z 6.04
Conrad Feltscher beklagt sich beim ehemaligen Landammann Gilli
Castrischer, er sei damals im Prozess gegen Paul Rudolf und Urschla
Veraguth als Richter aufgeboten worden - "da taner la bacheta" -
habe viele Botengänge gemacht und sei für seine Bemühungen
niemals entschädigt worden. - Romanisch (Sursilvan).

Zwei gleich lautende Schriftstücke.

09.12.1810 Flims

A Sp III/15z 6.05
C. F. (Conrad Feltscher) beklagt sich bei einem Richter, dass Mastral
Caspar Ferguth (Veraguth) ohne seine Einwilligung auf den
Durchgang durch seine Wiese Kilgims (Chiglims) poche, und will
wissen, auf welche Rechte sich dieser berufe. - Romanisch
(Sursilvan).

09.04.1813 Flims

A Sp III/15z 6.06
Vergleich zwischen Schreiber Jon Paul Feltscher und seinem Bruder
Conrad Feltscher betreffs des von Ersterem gekauften Stalls aus der
Erbmasse von Risch Feltscher. - Romanisch (Sursilvan).

30.03.1814 Flims

A Sp III/15z 6.07
Risch Beeli meldet (der Obrigkeit), dass der Streit betreffs des
Durchgangsrechts wegen der Halsstarrigkeit der Gegenpartei noch
nicht beigelegt werden konnte. - Romanisch (Sursilvan). - 4.
November 1818.

Notiz von Christian Castrischer zum Streit zwischen Risch Beeli und
Peder Paul Joos betreffs Durchgangsrecht. - Romanisch (Sursilvan). -
2. April 1819.

Zwei Schriftstücke

1818 - 1819 Flims

A Sp III/15z 6.08
Risch Beeli beklagt sich bei der Obrigkeit über die Ruhelosigkeit
seines Gegners Peder Paul Joos in Sachen Durchgangsrecht. -
Romanisch (Sursilvan).

Zwei identische Schriftstücke.

20.04.1820 Flims

A Sp III/15z 6.09
Risch Beeli ersucht den Landammann, Christ Coray in Vurs
(Waltensburg / Vuorz) eidesstattlich zu befragen, ob er sich erinnere,
dass Christina Feltscher selig ihn beauftragt habe, das 400 Klafter -
"tschunceismas" - messende Grundstück in Sut Rieven ihrer
behinderten Tochter Urschla zuzuteilen. - Romanisch (Sursilvan).

17.02.1825 Flims

A Sp III/15z 6.10
Fl. Cadonau in Vuorz erstattet Mistral Raget Veraguth in Flims Bericht
betreffs einer Zahlungsaufforderung an Mistral Christ Coray. -
Romanisch (Sursilvan).

02.11.1828 Waltensburg/Vuorz
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A Sp III/15z 6.11
Peder Paul Joos verlangt, dass sein Gegner Risch Beeli Beweise für
das Durchgangsrecht in Gutveina vorlege. - Romanisch (Sursilvan). -
14. Juni 1835.

Risch Beeli erklärt, er und seine Altvorderen seien immer durch das
Joos'sche Grundstück in Gutveina auf- und abgegangen, und wenn
die Gegenpartei das Gegenteil behaupte, liege es an dieser, Beweise
vorzulegen. - Romanisch (Sursilvan). - 21. Juni 1835.

Zwei Schriftstücke

1835 Flims

A Sp III/15z 6.12
Zwei identische Schreiben (von Risch Beeli) betreffend den Streit (mit
Peder Paul Joos) um das Durchgangsrecht in Gutveina. - Romanisch
(Sursilvan). - undatiert.

Zwei Schreiben (von Risch Beeli) betreffend das Durchgangsrecht
und die Ackererde der Grundfurche - "zuolc" - in Gutveina. -
Romanisch (Sursilvan). - undatiert.

Vier Schriftstücke

1818 - 1835 (Flims)

A Sp III/15z 6.13
Notizen (eines Mitglieds der Oberkeit?) betreffend einen
Abgeordneten in den Grossen Rat, Arbeiten in der Alp sura und die
"parvenda" (Kirchensteuer?) von Jon Daniell. - Romanisch
(sursilvan).

19. Jh ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 7
Landwirtschaft
18. Jh - 19. Jh

A Sp III/15z 7.01
Risch Beeli meldet dem Landammann (der Gerichtsgemeinde Vals?),
keiner der Alpgenossen habe je den Valsern gesagt, sie dürften ihr
Hornvieh und die Schafe auf Pradisch (Pradätsch?) weiden lassen.

07.06.1809 Flims

A Sp III/15z 7.02
Molkenverteilung und -abrechnung für die Flimser Alp Loch(li) auf
Valser Gemeindegebiet. - Romanisch (Sursilvan).

1809 ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 7.03
Valentin de Castelberg in Ilanz ersucht Risch Beeli v. Belfort in Flims,
ihm 4 oder 5 Ster Alpbutter "dilg Tumil" - von der Alp Tomül - zu
verschaffen, und zwar mit der ersten Fuhre, die der Zusenn von der
Alp bringe.

31.07.1823 Ilanz

A Sp III/15z 7.04
Hector v. Salis in Haldenstein meldet Statthalter Risch Beeli in Flims,
seine Nichte Margreth Feltscher könne am 1. März den Dienst als
Köchin antreten.

28.01.1825 Haldenstein
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A Sp III/15z 7.05
Zwei gedruckte, von Amtslandammann Paulus Rudolf
unterschriebene Blanko-Bolletten (Gesundheitsscheine) und eine
unvollständige, handschriftliche Bolletta. - undatiert.

Drei Schriftstücke

19. Jh Flims

A Sp III/15z 8
Auswanderung, Militaria
18. Jh - 19. Jh

A Sp III/15z 8.01
Der 23-jährige Risch Beeli verpflichtet sich für eine neue Dublone
Handgeld für zwei Jahre als gemeiner Soldat in der dritten
Halbbrigade der Hilfstruppen der Helvetischen Republik.

25.04.1799 Flims

A Sp III/15z 8.02
Risch Beeli berichtet seinem Vater Marti und den Geschwistern in
Flims,seine Truppe sei jetzt aus Frankreich zurück im "velscha Berner
Biet", und er möchte wissen, warum man ihn im letzten Brief gebeten
habe, nach Beendigung der Dienstzeit nach Hause zu kommen. -
Romanisch (Sursilvan).

08.04.1801 Lausanne

A Sp III/15z 8.03
Abschied für Risch Beeli von Flims, Grenadierkorporal in der dritten
Hilfsbrigade im Dienst Frankreichs. - Französisch - datiert 9. Prairial
IX.

29.05.1801 Lausanne

A Sp III/15z 8.04
"Pass" und "Gutschein für Kost und Logis" für Korporal Risch Beeli
und Füsilier Pierre Vissel mit Quittungsvermerken von Moudon bis
Rapperswil. - Französisch - datiert 10. Prairial IX.

30.05.1801 Lausanne

A Sp III/15z 8.05
Wachtmeister Jon Lot (Gliott) von Laax erklärt sich gegen eine
Entschädigung von 61 Gulden und 20 Kreuzern bereit, als
Ersatzmann für Risch Beeli in der Kantonsmiliz Dienst zu leisten. -
Entwurf? - Romanisch (Sursilvan). - 30. April 1809.

Inhaltlich identische Fassung obiger Abmachung. - Romanisch
(Sursilvan). - 1. Mai 1809.

Zwei Schriftstücke

30.04.1809 Flims

A Sp III/15z 8.06
Säckelmeister Jon Gudens Coray von Laax erklärt sich gegen eine
Entschädigung von 68 Gulden und 20 Kreuzern bereit, als
Ersatzmann für Caspar Beeli in der Kantonsmiliz Dienst zu leisten. -
Romanisch (Sursilvan).

01.05.1809 Flims
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A Sp III/15z 8.07
Abschied für Johannes Feltscher von Flims, der vier Jahre in der
Compagnie Scherrer im Auszüger-Corps des Kantons Graubünden
gedient hat.

01.01.1823 Fürstenau

A Sp III/15z 8.08
Dr. Pietro Ghidella attestiert die Dienstuntauglichkeit des 45-jährigen
Cafetiers Filippo Parli von Flims. - Italienisch.

Notizzettel mit den Namen der "Malisers", der (durch das Los
bestimmten) Milizpflichtigen mit Philipp Parli an erster Stelle. -
undatiert, ohne Ortsangabe.

Zwei Schriftstücke

16.01.1824 Viadana

A Sp III/15z 8.09
Hauptmann Johann Jacob Scherrer ersucht den Vorsteher (von
Flims), den Empfang der neun Abschiede für die aus seiner
Compagnie austretende Mannschaft zu quittieren.

26.08.1825 Fürstenau

A Sp III/15z 8.10
Creol (?) Ragety (Ragettli) meldet seinem Onkel Risch Beeli (in
Flims) seine gute Gesundheit und ersucht diesen, die Wiese in Rens
für ihn zu kaufen. - Romanisch (sursilvan).

22.12.1835 Marenna

A Sp III/15z 8.11
Instruktionen für die Ortsvorsteher betreffs der Musterung der
aufgebotenen Milizpflichtigen. - Romanisch (sursilvan). - undatiert.

undatiert, ohne Ortsangabe
Notiz betreffs der Verträge für Ersatzmänner der Milizpflichtigen. -
undatiert.

Zwei Schriftstücke

19. Jh ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 9
Varia
1656 - 19. Jh

A Sp III/15z 9.01
Risch Beeli v. Belfort ersucht einen ungenannten Ammann um die
Vollstreckung der Schatzung gegen Melch Schneller.

13.05.1805 Flims

A Sp III/15z 9.02
Johann L. Cangina vermerkt, dass Schreiber Duff N. N. zuhanden der
Gerichtsgemeinde ein anderes Unterpfand stellt.

13.12.1810 Flims

A Sp III/15z 9.03
Umrechnungstabelle verschiedener Geldsorten in Bündner Währung
(Gulden und Kreuzer).

20.03.1816 Flims
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A Sp III/15z 9.04
Christ. Corai orientiert Landammann Hans Parli in Flims über seine
Abmachung mit Sisch (Sixt) Joos betreffs seiner zwei Mündel -
"clientas" - und schickt ihm den Schlüssel zu einer "truca". -
Romanisch (Sursilvan).

27.03.1822 Waltensburg / Vuorz

A Sp III/15z 9.05
C. K. ersucht den Amtsstatthalter um die Vollstreckung des
Beschlusses gegen Statthalter Luzius Joos.

24.06.1824 Flims

A Sp III/15z 9.06
Dr. Bischoff bedauert gegenüber Landammann Johann Luzius
Cangina in Flims, dass die Medizin keine Wirkung zeigte, und
wünscht die Patientin zu sehen, sobald er wieder einmal nach Chur
komme.

17.03.1826 Rorschach

A Sp III/15z 9.07
Heft mit 74 Seiten, enthaltend: Rezepte für Fischgerichte und
-brühen, Pasteten und Torten, zum Teil nach Angaben von Daniel
Candrian von Flims; Formularbriefe um 1790 von Conrad Feltscher;
Verzeichnis der Guthaben der Waisenkinder von Curt Feltscher
1818-1820; Verzeichnis der beglichenen und offenen Schulden der
Waisenkinder Feltscher 1818-1820. - Deutsch, Romanisch
(Sursilvan). - undatiert.

18. Jh - 19. Jh (Flims)

A Sp III/15z 9.08
Frena Feltscher will von ihrem Onkel Risch Beeli v. Belfort in Flims
wissen, ob sie nach Hause kommen oder ihre Güter nochmals
verpachten soll. - Romanisch (Sursilvan). - Datum unleserlich.

19. Jh Chur

A Sp III/15z 9.09
Briefumschlag adressiert an Risch Beeli in Flims. - undatiert.

Notizen betreffend Feldmasse in Lieptgas, Rens etc. - undatiert.

Zwei Schriftstücke

19. Jh ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 9.10
Lied, inc. O Senger char lai po survir, tiers ti hanur niess far agir, mit
Noten. - Romanisch (Sursilvan). - undatiert.

19. Jh ohne Ortsangabe

A Sp III/15z 9.11
Notiz betreffend einer Steuer - "stir" - für die Bedürftigen. - Romanisch
(Sursilvan). - undatiert.

19. Jh ohne Ortsangabe
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A Sp III/15z 9.12
Protokoll der Gerichtsgemeinde Hohentrins vom 16. Februar 1656 bis
6. November 1658 , 73 Seiten (deutsch). - Durch Hans Jacun Belly,
Gerichtsgeschworener Martin Beli 1781, Duf Belÿ von Belfort 1791,
Risch Beelj und anderen als Notizbuch weitergeführt - enthaltend:
Formulare für Taufzettel (romanisch / deutsch); Kompassbrief vom 8.
März 1709 (deutsch); Satzungen betreffs Erbschaftsangelegenheiten
(romanisch); Formulare für Glückwünsche, Aufbieten von
Amtspersonen, kirchliche Amtshandlungen, Krankenbesuche,
Leidbezeugungen (romanisch / deutsch); Gebete zum Jahresende
und -anfang (deutsch); Beispiele für Zinsrechnungen, Mass- und
Flächenberechnungen, Dreisätze, Multiplikationen etc. (deutsch);
Währungsumrechnungen und -tabellen; Disput zur heiligen Schrift
1791 (deutsch); Abendsegen (deutsch).

Anmerkung: Das Buch ist 2012 durch das Atelier Strebel AG in
Hunzenschwil restauriert worden.

1656 - 1791
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